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Es ist das gute Recht der Schülerin sich bei der Schulleitung zu beschweren, auch, wenn die
Vorwürfe haltlos sind. Es ist ein gutes Signal, wenn die Schulleitung dem auch nachgeht, denn
niemand sollte behaupten können, dass Schulen à la "eine Krähe hackt der anderen kein Auge
aus" Beschwerden niederdrücken.

Darüber hinaus handele einfach professionell. Nimm Stellung, was bei dem behaupteten
Quatsch ja kein Problem sein sollte, und sie gelassen zu, wie sich die Sache entwickelt. Die
Drohung mit dem Anwalt? Ach Gottchen, gedroht wird viel. Was genau soll der Anwalt tun?

P.S. Ich fühle mich gerade an Vicky Pollard erinnert...

P.P.S. Wie bindet man nochmal direkt sichtbare Youtube-Videos ein?
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https://www.lehrerforen.de/thread/46409-sch%C3%BClerbeschwerde-%C3%BCber-
mich/?postID=436331#post436331

https://www.youtube.com/watch?v=5pcFcnJKWlg&feature=youtu.be
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